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Jungen 19 Hessenliga

TTC Langen 1950 : Eintracht Frankfurt 
Samstag, 09.03.2024, 12:00 Uhr

Niederlage für den TTC Langen 1950

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste Eintracht Frankfurt am vergangenen
Samstag in der Jungen 19 Hessenliga beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Langen 1950.
Den feierlichen Siegpunkt im 14. Saisonspiel des Auswärtsteams, das insgesamt 5 Fünf-Satz-Spiele
beinhaltete, erzielte Benjamin Gfrörer, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten
Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Emil
Leban nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Leban / Gfrörer konnten
Jayme / Khan den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnten daraufhin Galic / Grüneberg beim 2:3 gegen Ahmed /
Roßbach. Das Spiel verloren Galic / Grüneberg dennoch im 5. Satz. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Zwischenzeitlich konnte Patrick Galic zwar einen Satz gewinnen, verlor die im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzte Partie gegen Üksel Ahmed aber trotzdem klar mit 1:3. Den Sieg von
Emil Leban konnte Eric Jayme im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Wenig später ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das
untere Paarkreuz sich gegenüberstand. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Azfar Khan
Benjamin Gfrörer in fünf Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Finn
Grüneberg bekam es nun mit Leander Roßbach zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Finn Grüneberg am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4.
Patrick Galic gelang es, Emil Leban im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Match endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Seit Beginn der Serie hat Leban damit nun 6 Siege bei gleichzeitig 10 Niederlagen zu verzeichnen.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Eric Jayme gegen Üksel Ahmed, eine Niederlage,
die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 0:6 für Jayme und 10:6 für Ahmed seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Es dauerte eine Weile,
bis Azfar Khan den Fünf-Satz-Sieg gegen Leander Roßbach feiern konnte. Mit dem Erfolg in diesem
Spiel steht Roßbach nun bei 7 Siege und 19 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen
Benjamin Gfrörer war am Nachbartisch Finn Grüneberg, obwohl er alles gegeben hatte. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für Eintracht Frankfurt beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Langen 1950 am 10.03.2024 gegen den TV
Eschersheim 1895 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.03.2024 gegen den VfR
Wiesbaden versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Langen 1950

Doppel: Jayme / Khan 0:1, Galic / Grüneberg 0:1 
Einzel: P. Galic 1:1, E. Jayme 0:2, A. Khan 2:0, F. Grüneberg 1:1 

 Eintracht Frankfurt
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Doppel: Leban / Gfrörer 1:0, Ahmed / Roßbach 1:0 
Einzel: E. Leban 1:1, Ü. Ahmed 2:0, L. Roßbach 0:2, B. Gfrörer 1:1


